
Engelman und Wcthcrhold, !

Kntschenmacher

i? der Stadt Allentan»»,
Zeigen hiermit ihren Freunden und dem
allgemeinen Publikum an. daß sie ihr Ge-
schäft auf eine bedeutend ausgedehntere Wei.
se als zuvor an ihrem alten Standplätze, in
der James Straße.zwischen derLulhcrischen
Kirche und Hagenbuch's Wirlhshause. be-
treiben, woselbst sie allezeit auf Hand ha-
ben, und auf Bestellung auf die kürzeste
Anzeige verfertigen werden, von den neuar
tigsten

, BarrouehoS, Omnibusses,
Rasees, A-äncy -

M s Rockaways, Buga«eS,

Carryallö.ÄorkWägcn,
Su'kieö, ». f. w.»

mit hölzernen und eisernen Achsen, welche
an Schönheit. Dauerhaftigkeit und Billig
keil nirgendswo übertroffen werden können,

wovon sich Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenke»
mag.

Sie verstehen ihr Geschäft selbst gründ,
lich. und da sie keine als von den besten und

erfahrensten Arbeitern beschäftigen, und ihre
Fahrzeuge auS den besten Materialien vcr
fertigen, so sind sie im Stande für ihre Ar
beit jederzeit gut zu stehen. ?Rufet an und
urtheilet für euch selbst !

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wer'

den sie auf die kürzeste Noliz und billigsten
Preisten besorgen?und neue Fuhrwerke wer-
den sie für alle austauschen, wenn es ver
langt wiid.

haben gegenwärtig zwischen 15
undLtl Fuhrwerke von allen Arten aufHand.

Sie sind dankbar für bisher genoßene
Kundschaft, und hoffen durch pünktliche Be.
dienung und billige Preise, aus eine zusätzli-
che Anzahl neuer Kunden.

Allentaun, April!9. nqbv

William Good,
Cabinet M a ch c r

in Allentown, Pa.,
Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunden
unv dem geehrten Publikum die Anzeige zu
machen, daß er noch immer das > bige Ge-
schäft betreibt, an seinem Cabinetlagcr auj
der südlichen Seite der Hamilton Straße
das unterste zwischen Reber's Stchr unddei
Nesvrmirtcn Kirche, allwo er stets verfertig'
und auf Hand hall:
Sofas, Sideboards, Wardrobes,

Dressmq- und gewöhnliche Bu-
reaus, Eck- und Kttchenschrauke,
French, Feal und hochstolliqe
Bettstellen, Card-Table6, End-
Tables, Dining- und Üreakfaft-
Tables, Näh- und Waschständs,

kurz, alle Arlikel, die gewöhnlich in solchen
Waarenlager gesunden werden, kann man

hier erhalten, unv zwar schön, gut. nach den
neuesten Moden, und recht wohlfeil.

Er ladet das Publikum ein, und besonders
Solche die Haushaltungen anfangen wollen,
bei ihm anzurufen, seine Waaren in Augen-
schein zu nehmen und sick von dem Gesagten
selbst zu überzeugen. Indem er für bereits
genossene Unterstützung herzlich dankt, hofft
er durch gute Arbeit und Pünktlichkeit in
seinem Geschäft, auf ferneren recht zahlreichen
Zuspruch.

December 7. nqbv

Ämos Cttinger ö
Allentown

Kupfer- und Blechschmiederei.
kupferne Kessel

von 2 bis 37 Gallonen, die an Güte und
Schönheit nicht zu übertreffen sind, und an
herabgesetzten Preisen, so wie eine große
Anzahl
Messingne Kessel, Vlechwaarendie
an der Zahl nicht zu beschreiben
find, Pumpen für Ctsterne, zc.,

sehr wohlfeil zu veikaufen.
Blecherne Dächer werden wie ge-

wöhnlick gut und dauerhaft, und auf die
kürzeste Anzeige und an solchen Preisten aus-
gelegt, daß Niemand Uisache hat es zu be-
reuen der bei ihm anrufet, und da er eine An-
zahl erfahrene Arbeiter unter feiner Aufsicht
hat, ist er im Stande heute einen Contrakl
anzunehmen und Morgen denselben zu voll-
ziehen.

Branntweinkessel werden auch bei ihm
auf kurze Bestellungen und an annehmbaren
Preißen verfertigt.

Flick-Arbeit, welche zu d u fem Geschäft
gehört, wird ebenfalls pünktlich uuv billig
versorgt.

Ueberhaupt alle Arten Bleck und Kupfer
Arbeit wird schnell und dauerhaft verfertigt.
Viel zu veikaufen und an einem kleinen
Prosit ist seine Absicht.

Um sich von obigenAussagenzu überzeugen,
rufe man an. an den dem allen Standplatz
auf der Südseite der Hamilton Straße. »n>
weit HagenbuchS Gaslbause, oder an seiner
»euerbaulen Wohnung 2 Thüren östlich von
dem alten Standplatz, n elches das oberste
drei siöctigt G>bäu?e in dem abgebrannten
Distrikt ist.

Altes Kupser, Messing, Zinn und Bl>i
wird verlangt, ,rrsnr der höchste Marklpreiß
im Austausch für Waaren oder in Baargeld
bezahlt wird.

Weißblech bat er immer vorrätbig auf
Hand welches er beider Bar oder imKleiuen
«n Land Blechschmiedc verkaufen wild.
März IS. nq?bo

Mechauiesviller
Kutschcnmuchcrci,

Südwheilhall, Lecha Caunly.

Henry F. Druckeumiller
Zeigt hiermit seinen Freunden und dem all-
gemeinen Publikum an, daß er sein Geschäft!
auf eine bedeutend ausgedehnte Weife an!
obigem Platze betreibt woselbst er allezeit
auf Hand haben und auf Bestellung auf!
die kürzeste Anzeige verfertigen wird, von
den neuartigsten

Omnibusses, Nasees, Var-
roncheS, Fäncy WSaen» <?ar-

'°^"^^^rl,allS.?kocka>va»>S,BuggieS,
?jor7 Wägen, Sulkies, ». s. w,

mit hölzernen und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig,
keil nirgendswo übertreffen werden können,
wovon sich Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
maq.

Er versteht sein Geschäft selbst gründlich,
und da er keine als von den besten und er
sahrensten Arbeitern beschäftigt, und seine
Fahrzeuge aus den besten Materialien ver-
fertigt, so ist er im Stande für seine Arbeit
jederzeit gut zu stehen. ?Rufet an und ur
theilet für euch selbst!

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wird
er auf die kürzeste Notiz uud für die billigsten
Preißen besorgen?und neue Fuhrwerke wird
er für alle austauschen, wenn es verlangt
wird.

Es ist dankbar für bikher'genoßene Kund-
schaft, und hofft durch pünktliche Bedienung
und billige Preise, auf eine zusätzliche An

zahl neuer Kunden.
September 6. nqkM

Ein neues Gasthaus/
In S. Wheithall, Lecha Cauuty.

LI. Der Unterzeichnete
benachrichtiget das Pu«

er bei der
letzten Court einen Er-

MiM laubuiß Schein für die
Haltung eines Gast.

Hauses in Mechanicsville, Lecha Caunly, er»
hielt, und daß er nun bereit ist alle Anspre-
chende nach Wunsch zu beherbergen.

Sein Tisch wird immer mit den besten
Speisen, und sein Bär mit allen Sollender
besten Gelränken versehen sein.?Auch wird
in seinem Hof kein anderer aIZ ein sorgfäl-
tiger Stallknecht angetroffen werden.

Da er in und um seinem Hause alles auf
die beste Weise eingerichtet hat, so suhlt er
völlig versichert, daß er alle Reisende und
andere Gäste vollkommen befriedigen kann.
Er bittet daher um geneigten Zuspruch.

möchte auch das Publikum da-
rauf aufmerksam machen, daß er immer noch
das Kulschenmacher-Geschäst in allen deßen
verschiedenen Zweigen betreibt, und alle Ar-
ten Fuhrwerke an den allerniedrigsten
Preißen, und auf die schönste und dauerhaf-
teste Weise verfertiget. Auch betreibt er die
Grobschmiederei in allen deßen verschiede
nen Zweige»,?und ersucht auch das Publi-
kum, die Arlikel in den letzten Geschäften
nothwendig haben, bei ibm anzurufen, in-
dem er überzeugt ist, daß erAlle befried!
gen kann.

Für bereits genossene Kundschaft, in allen
seinen Geschäften, ist er höchst dankbar, und
wird dieselbe immer durch gute Aufwartung
und billige Preiße zu erweilern suchen.

John Schlitz-
Mai 10. nqbv

Frncht, Kohlen, ze.
Moore, Jüngling und Comp.,
S teinkoh leu uud Ge traide

Händler
in Allentaun.

DieUnterzeichneten wünschen ihre Freun-
de so wie ein geehrtes Publikum achtungs-
voll zu benachrichtigen, daß sie unter obiger
Firma neulich den Steinkoh l e n-S to ck
des Hrn. Jacob Bitz, bei der ?Freien Hal
le" (die nun zu einem Stohrhause umge-
wandelt ist) in AUenlaun käuflich an sich
gebracht haben, und zu jenem Stock noch ei
nen großen Zusatz von Steinkohlen von al.
len Sorten erhalten haben, und immernoch
erhalten werden; so daß ihr Assortement ein
höchst wünschcnswerthes ist Alle ihreKoh.
len sind frei von Unreinigkeit, und besonders
die KalkbrcnncrKohlen sind unübertrefflich.
Diejenigen die Kohlen nöthig haben sind
eingeladen bei ihnen anzurufen, ihren Slock
zu untersuchen und für sich selbst zu urthei-
len ; indem ihre Artikel von der ersten Güte
sind, und sie dieselbe j.derzcil an den aller-

Preißen absetzen werden.
Mehl und Fult e r st off. Sie geben»

ken auch immer alle Arlcn Mehl, Schrot,
Kleie, Gelraide und überhaupt alles was
!zu einem vollständigen Futterstohr gehört,
auf Hand zu hallen, welches sie alles sehr
billig zum verkauf anbieten.

Sie bitten daher, als neue Anfänger, für
ihren Antheil der Gunst eines geehrten Pu.
blikums,?wtlcbe sie sich durch billige Prei

! ße und gute Bedienung zuzusichern geden-
ken.?wofür sie jederzeit dankbar gefunden

! werden können.
Thomas Moore,
Israel Jüngling,
?!ath. Vandrirschlager.

Juli 19, nqbv

I D P Davis,
Rechts- A n w a l t,

j Allentaun, Lecha <saunty, Pa.

h a r l e s D a v i S, Esq., von Rea-
tinq. kann während drr Courtwoche, und

! einige Tage vorher, in dieser Dfsice consul-
lirt weiden,

U>, l-lp.

George Stein,
Uhren uud Sackuhre» Macher

in Allentaun,

und ASäger'« Hartwaarm- l
Slohr in der Hainillo» Slraßc. >

Der Unterzeichnete be-!
nachrichtigt ehrerbietigst

seine Freunde und das Publikum im Allge-
meinen, daß er soeben von Philadelphia zu-
rückgekehrt ist init einem sehr großen und
wohl ausgewählten Slock von

Achttast nnd SV Stunden Uhren,
wie auch mit einem vollen Assortement Ju
welen. worunter sich unter andern folgende
Arlikel befinden:

Goldene und silberne Levers. englische,
französische «nd Qnarlier Uhren, silberne
Thee und Tisch-Löffel; ebenfalls: silberne
plalirle Thee und Tisch-Löffel, goldene, sil
berne und deutschsilberne Brillen, für jedes

Aller.?Ebenfalls: Große Brillen für
Steinharter, silberne Kämme, goldene Brust-
nadeln, Ohrringe, Fingerringe, goldene Fe-
dern, goldene und silberne Pencils, und eine
Verschiedenheit anderer Fäncy Arlikeln zu
umständlich hier anzuführen.

Er ladet daS Publikum ein bei ihm an
zusprechen, und seinen Stock Uhren und Ju>
welen zu untersuchen, und er fühlt sich über-
zeugt. daß er Alle befriedigen kann die bei
ihm anrufe».

Hausuhren, Sackuhren, musikalische Bo-
ren und Accordeons werden auf die beste
Weife reparirt, und wofür gut gestanden
wird.

Er ist dankbar für bisher genossene Kund-
schaft, und hofft auf ciue Forldauer dersel-
ben, wofür er sich jederzeit bemühen wird
Befriedigung zu geben.

George Stein.
Allentaun, Juli 4. nq3M

Kommt uud sehet, uud urtheilet für
Euch selbst!

Uhren
Jcwelry.

»nd gerade gegenüber der jetzl unl.r A.iu stehendenOdd
FellewS Halle, in der Hai»ilrcn Slrafie der Sladr Al-
l<nl>»ni, zeigt seine» Freunden so wie de», Publikum

Ein allgemeiner Vorrath von Uh-
ren, Sackuhren, Jewelry, :e.

S a ck u h r e n.
Englische und französische goldene und sil

berne Patent Leaver, völlig juwellirt.?
Goldene und silberne l'Epine, silberne
Ouartier und Englische Uhrcn.
Nchttag nnd Z« Stunden HanSnhren,

mit Kasten und den schönsten Verzierungen, ein sehr

Brillen
Eine besonders große Auswahl vorzüglicher Brillen,

schicklich fiir jedes Atter, bestellend ans aoldenen, silber-
nen, den f.insten stäblernen, und gewöhnlichen.

Jewelry
Eine neue AuSnxihl ron J.welw der neucsten Mo-

Goldene Ohrringe, Fingerringe, Brustna-
deln, jeder Art. goldene Ketten u. Scblus
sei, wie auch ordinäre, silberne Kämme,
u. s. w.. u. s. w.

Fe r n er: ?Silberne und plattirte Sup-
pen- und Theelöffel, goldene, silberne und
andere Bleifedern, goldene Schreibftdern.
Thermometer, ein Assoitement von Vio-
linen, Violinbogen, italienische und ordi-
näre Violinsaiten, sehr gute Klaviersai-
ten, und noch viele andere in dieses Fach
gehörende Artikel, zu umständlich anzu-

> führen.
Piano Fortes.

> zilglicheni Ten, forlwÄhrend auf Hand und bilhg zu >xr-

Reparaturen
an Illren, Sackuhren und Zewelrn, wird auft Sergfäl-

m!' Isi

'

Joseph Weiß.

Sacklihren, Juwelen, Silber-
Waaren, !c.

Thomas Alsop,

vv» l ' Süd Zweite Slraße,

Philadelphia,

Hal stets auf Hand, ein großer Stock von
goldenen und silberne» Lever, Lepine und
andern Sackuhren von a»en Preisen. So
auch eiue schöne Auswahl Juwelen nach
dem neuesten Geschmacke, welche alle erst
neulich an niedern Preisen eingekauft wurden.

Ein großer Vorralh von silbernen Gabeln,
Lössel, Bultermessern, ic.. von jedem Gewicht,
für welches alles er gutsteht daß eS amen
kanischer Münze gleichkommt.

Brillen für jedes Alter, mit Eonver- und
Concave-Gläsern, in goldenen, silbernen,
plalirtcn und stahlnen Främs.

Plalirte und Britania-Waaren in Setts
oder beim Einzelnen, direkt von den Manu
fakluristen erhallen, welche sehr wohlfeil
verkauft weiden. Ein großer Vorralh von
Curtiö' vorzüglichen plalirten Löffeln, Ga-
beln, zc.. der beste dieser Arlikeln im Markt.

Nodger's seine Schneidwaaren, und eine
Verschiedenheit von andern Arlikeln.

Peisonen. die irgend einen Artikel in mei-
nem Geschäftsfache wünschen, sind eingela-
den meinen Stock zu untersuchen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Mein Motte ist: ?Schnelle Verkäufe und
kleine Profile," und?ich werde von Keinem
geboten.

Aufmerksamkeit wird dem
Repariren von Sackuhren und Juwelen
gewidmet,

März 22, 1849. nq-

Herren und Damen sehet hier!
Das neue

Mhren-Aager
in der Hauiiilon Tlrabe, zwischen den, Sleuxrk Slchr

größte, schönste und wohlseil-
ste Etablissemeut»» Alleutciun!

Owen Hoffman
Macht den Bürgern

AUeutauns und der
Umgegend achtungs-

W Anzeige, daß
W w W er soeben von Neuyork
V und Philadelphia zu
m W rückgekehrt ist, wo er

W Uhren und Ju-
D welerien
«eingekauft hat. daß nie

zuvor cin solcher diese
Stadt besucht hat.
Achttag und Stunden Uhren

ron den allerschönsten und besten für L 2 25
bis !v Thaler.

Taschenuhren.
Englische und französische goldene und sil-

berne Patent Leaver, völlig juwellirt.?
Goldene und silberne l'Epine, silberne
Quartier, Englische und andere Uhren.

Brillen,
ganz vorzugliche und eine große Auswahl,
schicklich für jedeS Aller, bestehend aus gol
denen, silbernen, den feinsten stählernen und
gewöhnlichen.

Juwelen
von den neuesten Moden und jeder Benen
nung. als goldene Ohrringe, Fingerringe,
Brustnadeln jeder Art, goldene Ketten und
Schlüssel, wie auch ordinäre, silberne, u. s, w.
Silberne und plattirte Suppen und Thee-

jlöffel, goldene, silberne und andere Bleise.
!dern, goldene Schreibfedern. Violinsaiten,

l und alle sonstige in dieses Fach gehörende
! Artikel. Accordeons und
i Musikboren hat er wohlfeil zum Verkauf.

cm Uhren, Sackuhren
und Juwelerie werden sorgfältig verrichtet
und für alles wird gutgestanden.

Dem Publikum für bisher genossene libe-
rale Unterstützung herzlich Dank sagend,
bittet er für ferneren geneigten Zuspruch.

Owen Hofsman.
Oktober 4. nqAM

Charles L. GLnkiztger

Ofen- und^lechschmicd
in Allentaun,

Wünscht hiermil seinen -ahlreichen Kun-
den und einem geebrlen Publikum übei haupl
die Anzeige zu machen, daß er sein alle?
Geschäft noch immer beireibl. in der Hamil-
ton Straße, dein Courthauie gerade gegen
über, und ladet Alle ein die O e fe ri, Trom
meln. Mohr oder Blectiqeschirrbe
nöthigen, bei ibm anzurufen und sein Nor
ralh in Augenschein zu nehmen, Sein
Stock ist groß, und alle die verschiedenen Ar

ken von Oefen und ihre Vorzüge die sie ha
bell, anzuführen, würde eine ganze Spalle
voll machen und es könnle dann nichl alles
angeführt werden. Er wollte blos sagen,
daß er alle Arten

Oefen, Trommeln, Rohr und
Blechwaareu

selbst machen kann und auch machen
thut, uud dies setzet I>n in den Stand, al
le Artikel an herabgesetzten Preißen zu ver
kaufen. Eine schon IZjährige Erfahrung
in dem Geschäfte, versichert ihn auch Alle
befriedigen zu können die ihn mir ihrer Kund-
schaft beehren werden.

Alle Arten Oefen werden einem Jeden
gerne gezeigt, ohne Kosten. So kommt dann,

sehet und urlheilet für Euch selbst.
Er ist dankbar für die liberale Unterstü-

tzung die er bisher erhallen?und durch ge-
naue Pünktlichkeit, gute Arbeit und sehr bil-
lige Preift, hofft er fernerhin einen reich
lichen Theil der Kundschaft des Publikums
zu genießen.

höchste Preiß in Baargeld oder
Auslausch in Waaren für alles Guß, Kup>
f»r. Zinn, etc. wird bei ihm bezahlt.

Allentaun. Sep. 13. *km

Hinte, Kappen, Muffs,

und Tippets.^zZ
Der Unterzeichnete wünscht ehrerbietigst

die Aufmerksamkeit der Einwohner Allen
tauns und Nachbarschaft auf fein allgemei
nes Assorlimenl Hüten und Kappen sfür
Männer und Knaben) zu lenken, welche er
an den allerniedrigsten Preißen anbietet, an

feinem Slohr, nächste Thüre zu dem Post-
aiute.

Ebenfalls:
Ein allgemeines Assorliment von Fürs,

welche er an Eily Preißen verkaufen wird.
Personen die von obigen Arlikeln brauchen,
würden wohlthun bet ihm anzurufen, ehe
sie sonstwo kaufen.

H. B. ?)eager,
nächste Thür zum Postamt.

September 27. nqZM

frischer Vorrats)!
5«»,«»«» Fuß Boards !

Der Unlerfchriebene macht dem Publi
kum ergebenst die Anzeige, daß er soeben
SV,VM Fuß gule und auserlesene Boaids
an der Lecha empfangen hat, welche er ge-
sonnen ist an !) bis 14 Thaler, und Pännel
an 22 bis 2<i Thäler zu verkaufen. Er la-
det Jedermann ein. Roggen. Weizen, Ha-
fer, Welfchkorn und Grundbeeren zu brin-
gen, wofür >er 5 Cents daS Büschel mehr
bezahlen wird, als die Allenlauner Preise.

John Tr>eiehler.
T'cichlcrsville, Aug, S. ngljm

Der Bethleheuier
Ofen-, Blcchtvaarcn- und

Gisen-Stohr.
Der Unterschriebene

benachiicktigrachtungs.
Publikum über-

Haupt, und HauShälter
insbesondere, daß er ei

! - nen Ofen. Blechwaaren
und Eisenstohr an der

< Ecke der Haupt sMain)
' Straße und der Straße
die nach Allentaun fuhrt, im Biereck, etliche

! Thüren unterhalb dem Adler Gasthaust, in
der Stadt Bethlehem eröffnet hat. allwo
er beständig auf Hand zu haben gedenkt, ei

I nen auserlesenen und vollständigen Vorralh
l aller Arlcn Oefen, unter welchen der sehr
geschätzte

Troy luftdichte Kochofen,
alle möglichen Arten

Kohlcnöfen von ausnozeiclniet schönen und
geschmackvolle» Muster»,

nebst tiner Verschiedenheit von gewöhnlichen

Holz- und Kohlen- Ttnbcn- und Kochöfen.
Ferner, cin auserlesenes Assorlimenl von

z imporlirler
Plattirter und aufgeschlagener Waare,

alle Serien

Planirte, lackirte und gewöhnliche Blcch-
waaren,

welches alles er gesonnen ist an sehr billigen,
für den Käufer vorlheilhaflen Preisen zu
verkauft».

Da er sich eine genaue und prakliscbe
Kenntniß von seinem Geschäft erworben hat.

! so ist er überzeugt daß er im Stande sein
wird alle bei ihm gemachten Bestellungen

! zur vollkommenen Zufriedenheit seiner Kun-
den zu besorgen, und da sein ganzer Borrath

' entweder von ihm selbst mir großer Sorgfalt
j ausgesucht, oder unter seiner unmillelbaren
Aussicht gemacht wurde, so ist er auch im

j Stande für die Güte aller bei ihm gekauften
Waaren und Arlikel zu bürgen.

Auch wünscht er die Aufmerksamkeit von
Schmieden, Wagner, Kulschenmachcr und
Andern aus seinen Borrath von

Stangen-Cifen »mV Stahl
zu lenken, von dem er immer eine große

! Quantität auf Hand haben und im Großen
i und Kleinen an sehr billigen Preisen veikau-

j fen wird. Auch wird er beständig aufHand
j und zum Berkauf haben

Douglafi' patentirte Pumpen und Blei-
Nöhre

für Brunnen und Wasserkasten.
Durch punkiliche Bedienung und billige

Preise Hess! er euien Theil der offenllichen
Kundscha't zu erhallen.

F I Krause.
Bethlehem, Tkr. nqliw

rvß c r

Hs!;- med KohZeü-Sof
in Sud Bethlehem.

! Veariff find, wäbrend der !e>»i»c»d n lalirekj.ir, cl n-
j l'/, Millienen Fuß'!Scrb-Pi»e z,i v.rf.-ttigcn,
»nd das im Klcinen i» vertarife», rrerdc» sie es

diesell'cn ihr eignes Rmil'cl; so sind sie im
Blande Bills für wedäude so wol lf.il,wenn nicht wohl-
fe>ler als irgend sonst jemand zu Hillen.

! Weiß Pin« flanken Weitrinc ». Sxruice Schin-
j Gelb do. deln

! Weiß Pine Scanlling
i Hemlock do. Wellerbords
! Kirschen?, Pappel-, Linden- und wichen - Planken
Pappel- und Linden- Bords, u. s w. n. s. w.

Steinkohlen

Naee und Steckel.
! Süd-Bethlehei», Mai 11, 184i>. nqlZ!

Jose pH Dörle's

Grozerien und Varietäten
Stohr!

Nächste Thüre zu W. Derr's Gasthaus, in
der Alienstraße der Sladt Allentaun.

Neue» Grozerieu - Stohr
Hand hall alle Arlen

Zucter, .Kaffee, Molasses,
Gewürze, Fische, 0.1.
Buller, Eier, Schnwlj,
Thee, Sali, Cchmte»,

und überbaupt jeder ArUtet der in einen Grozerien-
Ebensalls :?Flauer, Reggen-.mhl, Welschkorn,

-zaf.r, .starloff.ln, uud andere Produkle. Alle Arlen

ncmnien und der biichste Marktpreis er laub«!
Für Landesprodukle wird alle Zeit die Halste in

! Baargeld dezahll.
Joseph Dörle.

Juni I-t. nq!>M

Z ä h tt c.
Dr. Hand'S Office ?nächste Thüre zu

Säger s Eisenstohr.
Preise?Best- Zähne auf Geld-Platten H 2 25

auf Silber-Plallen I SV
auf Pivot« I ,X»

Plugs von Gold 5>N
Silberne Pl»g« 25

17 Jahre Praklik in All.nlaun?Alle Lxeralienen
Altenlaun, A»a»st ?Z.

z <setert K. <?o. s i
Wholesale und Retail

' Nauch- und Schnnpf-Tabak
uud Cigarren,

Manufaktur,
5 drei Thiiren unterlM. der Refornrirten Kirche, ?

K Allentaun, Pa.

B. Krämer, Schaphalter
und Andere werden auf die kürzeste Be- !

? stellung an Philadelphiaer Wholesale?
S Preisen bedient.

August 2,1840. nqZM z

Allentnnkt Seminar
fliriulkgeDa »n e n.

nanni.n boiuöcpallnschen Häuser, und ganz wrtiefslich
auf der östlichen Seile des SladlhitgelS gelegen. Das-
selbe ist und Zinimer alt

nar gclehrl werden, in sich.
Bedingungen:

Für Boarding, >!j?aschen. elc. per Sitzung Kt? (X)
? llnierricht?fiir Mädchen unier S lah. k <lO

für Mädchen zwischen 8 und
IL lahren ltt VV

fiir Mädchen über 12 12 (XI

dere Hälfte bei», Schluve der Sitzung zu niachen.
(Elisabeth?to»ng, Prinzipal.
losophine Balwin, Gehülfin.
t?hrw. <?. N. Keßler,

Line Lexingtvu

K ost - S «le
für junge Männer und Knaben.

WWMB
Sehet hier, Ihr Bauern!

ZZrcver 6? Jung»
Masch ine nm ach er,

Dreschmaschinen nnd Pserdeqewal-
ten. für 2 und Pferde,

Wiram ZSrobst»

Zahnarzt in Allentann,

zus.tzeu, auf Plauen oder Pir-oIS. Durch »rehrjSbrigc
Betreibung seines Geschäfts, sühll er sich in den Stand
gesetzt. Arbeil zu machen, die nichl zu übertreffmist an

AUenlaun, August 2, nqSM

Reeonnnendation.
H.rr Hirain Brobst praktizirte die letzten drH

Monaten als Zalinarzt in diesen. Ort, und wegen de?
Güle «einer Xrbe-t. enipfehlen wir denselben Allen die sei,
ner Dienste benölhigt sein mögen.

Lyrenius Williams, M. Z),
L, Flentje. M. D.
R. C. Halzey. M. D.
Samuel B. Priee, Zahnarzt.Mesqnehoning, Pa., August Nl>, 1341.

Backsteine! Backsteine!
Der Unterzeichnete benachrichtiget datl

Publikum daß er einen prächtigen Brand
Backsteine zu Schnecköville, zum Verkauf '
auf Hand hat, die bis nächste Woch, erhol«
ten werden können. Seine Preiße sind dil.
lig. Man vergeße nicht anzurufen bei

Daniel Tchne«?.
Nord Wheithall, Text, 27.


